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1 Erläuterungen zur Gewerbeanzeigenstatistik

Aufgabe der Gewerbeanzeigenstatistik ist es, das Meldegeschehen
rn seiner Gesamtheit darzustellen und damit Aufschlüsse über Grün-
dungen und Stillegungen von Unternehmen und Betrieben zu ge-
winnen.

Ab Berichtsmonat Januar 20OO wurden in den Tabellen folgende
Anderungen vorgenommen:

1. ln den Tabellen 2.1 und 2.2 (Gewerbeanmeldungen) wird die
Bezeichnung,,Echte Neuerrichtung" durch die Bezeichnung
,,BetriebsgrÜndung" ersetzt; der Begriff bleibt in seinem lnhalt
unverändert (siehe 1.3).

2. ln den Tabellen 4.1. und 4.2 (Gewerbeabmeldungen) wird
,,Teilweise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes"
nicht mehr gesondert nachgewiesen. Diese Position ist ab
Januar 2OOO Bestandteil der ,,Beviebsaufgaben", die nunmehr
die frühere Bezeichnung ,,Stillegung eines echten Betriebes"
ersetzt.

Ab Berichtsmonat Januar 2001 entfällt der Nachweis der Gewerbe-
ummeldungen nach Wirtschaftszweigen - Usherige Tabelle 3.1.

1.1 Rechtsgrundlage und Efiebungsmethode

Das ,,Gesetz zur Anderung der Gewerbeordnung und sonstiger ge-
werberechtlicher Vorschriften" vom 23.11.1994 (siehe BGBI. I' S.

347511,.\ ordnet ab 1996 die DurchfÜhrung einer einheitlichen Ge-
werbeanzeigenstatistik als Bundesstatistik an. Auskunftspflichtig
sind die GewerbetreibBnden, die nach § 14 der Gewerbeordnung
(GewO) ledes stehende Gewerbe oder den Betrieb einer Zweignie-
derlassung oder einer unselbständigen Zweigstelle den zuständigen
Behörden anzeigen müssen. Sie erfÜllen ihre statistische Aus-
kunftspflicht durch Erstanung dieser Anzeige bei den zuständigen
Behörden, die diese Angaben an die statistischen Arnter der Länder
übermitteln. Dieser Anzeigepflicht ist mit drei verschiedenen Melde-
formularen nachzukommen, unterschieden nach Anmeldungen,
Ummeldungen oder Abmeldungen.

Eine Anmeldung ist abzugeben bei

- einer Neuerrichtung,

- der Übernahme eines Betriebes durch Kauf, Pacht, Erbe, der
Anclerung der Rechtsform und Eintritt eines Gesellschafters,

- Zuzug aus einem anderen Meldebezirk.

eine Ummeldung bei

- Änderung oder Erweiterung der wirtschaftlichen Tätigkeit sowie
bei der

Verlegung innerhalb des Meldebezirks.

eine Abmeldung bei

- vollständiger Aufgabe des gesamten Gewerbebetriebes,

- teilweiser Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes,

- Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes wegen Verkauf,
Verpachtung, Erbfolge, Anderung der Rechtstorm und Austritt
eines Gesellschafters,

- Verlagerung in einen anderen Meldebezirk.

lm Statistischen Bundesamt werden die Angaben der Länder zum
Bundesergebnis zusammengefasst.

1.2 Gegenstand der Statistik

Als Gewerbe gilt .iede erlaubte selbständige Tätigkeit, die auf Dauer
angelegt ist und mit der Absicht der Gewinnerzielung betrieben
wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen, regelt

§ 6 der GewO. Ausgenommen von der Anzeigepflicht sind die sog.
Urproduktion (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Garten- und
Weinbau sowie Bergbau), die freien Berufe (2.8. Arzte, Rechts-
anwälte, Notare, Wirtschaftsprüfer, wissenschaftliche und kÜnstle-
rische oder schriftstellerische Tätigkeiten), Versicherungsunter-
nehmen und die Venvaitung eigenen Vermögens. Wird aber eine
dieser nichtgewerblichen Tätigkeiten in Verbindung mit einer Gewer-
betätigkeit ausgeÜbt, kommen die.allgemeinen Bestimmungen der
GewO zur Anwendung.

1.3 Definitionen

H au pt n ie d e r las s u n g: Mittelpunkt desGeschäftsver-
kehrs eines B€triebes, der sich bei Personenhandelsgesellschaften
(KG, OHG) und juristischen Personen am Sitz des Unternehmens
befindet. Er kann auch in der Wohnung des Gewerbetreibenden
liegen.

Zw e ig n ie d e rla s s u n g: Betrieb mit selbständiger Organi-
sation, selbständigen Betriebsmitteln und gesonderter BuchfÜh-
rung, dessen Leiter Geschäfte- selbständig abzuschließen und
durchzuführen befugt ist.

U n sel b stän dige Zw e r g st e I I e : FesteÖrllicheAnlagen
oder Einrichtungen, die der Ausübung eines stehenden Gewerbes
dienen (2.8. ein Auslieferungslager), jedoch nicht die Bedingungen
einer Zweigniederlassung erlüllen.

Bet rie b sg rü n d u n g: Gründung eines Betriebes (Hauptnie-
derlassung, Zweigniederlassung, unselbständtge Zweigstelle) durch
eine juristische Person, eine Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit
(Personengesellschaft) oder eine natürliche Person. Bei einer natür-
lichen Person, die eine Hauptniederlassung anmeldet, gilt als Vor-
aussetzung, dass sie entweder in das Handelsregister eingetragen
ist oder aber eine Handwerkskarte besita oder mindestens einen
Arbeitnehmer beschäft igt.

Sonsti ge Neuerrichtun g : GrundungeinerHaupt-
niederlassung durch einen Kleingewerbetreibenden, die nach Art
und Umfang keinen in kaufmännischer Weise eingerichteten Ge-
schäftsbetrieb erfordert (Nicht-Kaufmann/k au). Der Kleingewerbe-
treibende ist nicht rm Handelsregister eingetragen, besitzt keine
Handwerkskarte und beschäftigt keine Arbeitnehmer. Die Gründung
eines Gewerbes, das im Nebenervverb betrieben wird, gilt ebenfalls
als sonstige Neuerichtung.

Mit der Unterscheidung "Betriebsgründung" und "Sonstige Neuer-
richtung" läßt sich das Gründungsgeschehen nur. näherungsweise
bestimmen, da die dieser Einteilung zugrundeliegenden Angaben
sich auf den Zeitpunkt der Gewerbeanmeldung beziehen und teil-
weise unvollständig sind. lnsbesondere kann daher nicht aus-
geschlossen werden, daß ein den ,,sonstigen Neuerrichtungen" zu-
geordneter Betrieb später doch größere wirtschattliche Aktivitäten
entfaltet und dann als Betriebsgründung anzusehen wäre.

B et r ie b s a u f g a b e: Vollständige Aufgabe eines Betriebes
(Hauptniederlassung, Zweigniederlassung, unselbständige Zweig-
stelle), der von einer natürlichen Person oder einer iuristischen Per-
son oder einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (Personen-
gesellschaft) geführt wurde. Bei einer natürlichen Person gilt als
Voraussetzung, daß sie ins Handelsregister eingetragen war oder
zuletzt mindestens einen Arbeitnehmer beschäftigt hat.

Die Unterscheidung der Abmeldungen in ,,Betriebsaufgabe" und
,,Aufgabe eines Kleingewerbetreibenden' oder einer Nebentätigkeit"
ist aus den oben für die Gewerbeanmeldungen genannten GrÜnden
ebenfalls nur näh€rungsweise möglich.
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lmMai 2001 wurdenin Deutschland S93S1

Gewerbe an g emel det . ln 81 o/oderFällewurdeda-

bei eine Neuerrichtung eines Betriebes oder Unternehmens

angezeigt. Weitere 14 %o der Gewerbetreibenden teilten den

zuständigen Behörden mit, daß sie entweder einen Betrieb

übernommen haben, Gesellschafter eingetreten sind oder

sich die Bechtsform geändert hat. Die übrigen Meldungen

stammten von Gewerbetreibenden, die infolge der Verlage-

rung des Betriebes aus einem anderen Meldebezirk zuge-

zogen sind. Die Zahl der Neuerrichtungen ist nicht mit den

Existenzgründungen gleichzusetzen. Von den 48 352 Neu-

errichtungen erfüllten nur 32 % die statistischen Bedin-
gungen als "Betriebsgründung" eingestuft zu werden (siehe

Definitionen). Alle übrigen Neuerrichtungen betrafen das

Kleingewerbe und Nebenerwerbstätigkeiten.

29 o/o der Gewerbeanmeldungen betraf den Handel ein-

schließlich der lnstandhaltung und Reparatur von Kraft-

fahrzeugen, 9 % das Gastgewerbe und 48 % alle übrigen

Formen von Dienstleistungen. Zusammengenommen

stammten damit 85 o/o der Gewerbeanmeldungen von

Dienstleistungsbetrieben im weitesten Sinne. Weitere g o/o

der Gewerbebetriebe gaben an, im Baugewerbe tätig zu

sein und 4 o/o der gemeldeten Betriebe hatten ihren Schwer-
punkt im Verarbeitenden Gewerbe. Mehr als drei Viertel der
Anmeldungen wurden von Einzelunternehmerinnen oder
-unternehmern vorgenommen, die zu 87 o/o die deutsche

Staatsangehörigkeit besaßen. Von den übrigen Gewerbe-

treibenden dieser Rechtsform hatten 3,7 o/o die türkische

Staatsangehörigkeit, 1,3 % die italienische und 0,9 % die
griechische. Weitere 13 o/o aller Anmeldungen stammten von

GmbHs und 5,6 % von Gesellschaften bürgerlichen Rechts.

Für die ersten fünf Monate des Jahres 2001 summiert sich

die Zahl der Gewerbeanmeldungen auf 326 507, die zu

91 7o eine Hauptniederlassung betrafen. lnsbesondere bei

vielen Kleingewerbetreibenden dürfte die Hauptniederlas-

sung mit der Wohnung identisch sein. Die Hälfte aller

Anmeldungen konzentriert sich auf die 3 Länder Nordrhein-

Westfalen, Bayern und Baden-Württemberg. ln den neuen

Ländern (ohne Berlin-Ost) wurden von Januar bis Mai 2001

2 Gewerbeanzeigen im Mai 2001

51 053 Gewerbe angemeldet, das waren 2,0 o/o weniger als

im entsprechenden Zeitraum 2000.

ln 14 516 Fällen wurde im Mai 2001 die U m m e I -
d u n g eines Gewerbebetriebes vorgenommen. ln 46o/o

der Fälle wurde die Verlegung des Unternehmens bzw. des
Betriebes innerhalb des Meldebezirks mitgeteilt. Bei weite-

ren 44 o/o war die Veränderung der ausgeübten Tätigkeit An-
laß für die Ummeldung. ln den übrigen Fällen kam beides

zusammen. Von Januar bis Mai 2001 gingen bei den

Gewerbeämtern 77 1 85 Ummeldungen ein.

Bei den Gewerbeämtern wurden im Md 2001 4Ag7S

G ewe rbea b m e ld u ng e n vezeichnet. Beim

überwiegenden Teil der Abmeldungen (77 %) handelt es

sich um die Mitteilung, daß das Unternehmen oder der

Betrieb aufgegeben wurde. Bei weiteren 15 7o bestand das
Unternehmen weiter, da die Eigentümer die Firma entweder
verkauften, verschenKen bzw. vererbten oder eiri Gesell-

schafter seinen Austritt erklärte oder die alte Rechtsform ab-
gemeldet wurde, wobei die neue Rechtsform neu ange-

meldet werden mußte. ln den übrigen Fällen meldeten sich

die Gewerbetreibenden ab, weil sie in den Bereich einer an-

deren Gewerbemeldebehörde zogen. Von Januar bis Mai

2001 wurden 283 790 Gewerbebetriebe abgemeldet.

Davon entfielen 49 644 Abmeldungen auf die neuen Länder
(ohne Berlin-Ost), Damit wurden 1,9 o/o mehr Abmeldungen

vezeichnet als im entsprechenden Zeitraum 2000.

Die Verteilung der Abmeldungen nach der wirtschaftlichen

Tätigkeit und der Ummeldungen und Abmeldungen nach

der Rechtsform weist keine signifikanten Unterschiede zu

den Strukturen der Anmeldungen auf.

ln den Monaten Januar bis Mai 2001 sind bei den

Gewerbeämtern 687482 Gewerbeanzeigen entgegenge-

nommen worden. Davon entfielen 117 464 aut die neuen

Länder (ohne Berlin-Ost).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 05/2001
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Anmeldungen

dar.: Handel und Gastgewerbe lnsgesamtlnsgesamt

I Zusammenfassende Übersichten
1.1 Gewerbeanzeigen in den neuen Ländern und Berlin-Ost')

Jahr

1 Ab 1996 ohne Berlin-Ost.

Jahr/Monat

1 996

1 997

1 998

1 999

2000

2000 Januar . . . . . . ....

Februar........

März ..........,..

April .............

Mai ...............

Juni ..............

Juli ..., ......... ..

August.........

seplember ...

Oktober........

November..,..

Dezember .....

281 096

292 997

214 316

1 90 032

170 782

170 204

1 33 582

133 931

1 35 657

127 552

117 .150

1 36 878

1 38 009

98 822

85 767

74 069

73 373

59 070

58 247

55 984

50 340

45 894

1.2 Gewerbeanzeigen in Deutschland

dar.: Handel und Gastgewerbe

12 455

48 091

62 316

60 757

59 251

6s 262

55 324

55 778

54 757

52 938

51 062

Abmeldungen

dar.: Aufgabe2)

26 694

99 767

1 20 768

119557

119 300

131 187

111 283

113 858

116953

115900

112 931

Abmeldungen

647 889

681 864

aba ztq

706 763

662 743

780 01 3

802 935

81 1 377

780 935

755 172

71 635

70 135

73 787

58 591

63 290

58 339

59 692

60 470

58 434

59 789

61 720

59 290

74 045

61 869

71 554

59 688

59 351

629 172

642 596

647 794

623 084

600 695

1 70 004

1 78 395

184 818

1 85 330

181 132

16 230

16 605

17 479

14 050

15 439

13 6s0

14 807

14 800

14 038

14 401

15 670

13 983

't7 343

15145

16 371

13 810

14 516

87 261

80 313

79 989

81 374

77 272

55 159

55 510

58 920

47 013

50 536

46 650

47 377

48 433

47 323

48 416

49 492

45 866

7 101

7 109

7 542

6 015

6 s89

5 955

6 239

6 233

5 792

6 070

6 681

5 946

69 893

60 298

60 549

4A 256

52 324

50 145

52 137

51 084

48 673

49 977

54 027

65 380

501 899

517 165

527 845

541 672

499 639

52 183

44 735

44 872

36 137

39 188

37 983

39 180

38 294

36 976

38 016

41 418

50 657

55 118

41 501

43 866

37 093

37 055

56 931

48 990

57 688

47 978

48 352

7 393

6 652

7 279

6 002

6 455

73 411

55 138

58 038

48 828

48 375

1) Eetri'ebsgrÜndung€n und sonstige Neuerrichtungen, ohne zuzÜge

UmmeldungenAnmeldungen
dar.: Veränderung

der Betriebstätigkeit
lnsgesamt

tungenl )

dar.: Neuerrich- lnsgesamllnsgesamt
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2) Ohne Verlagerungen; einschließlich Aufgabe einer Zweigniederlas
sung oder unselbständigen Zweigstelle (also einschl. 'leilweise
Auf§abe eines weiterhin bestehenden Betriebes').

1 990 .... . . . ....... . . .....

1 991

1992 .......,...........

1 993

1994 ...........,.......

1 995 ........ , ...... . ...

1 996 .. . . . ...... , .... .. .

1 997

1 998

1 999

2000

2001 Januar ..........

Februar........

Mätz .............

April .............

Mai ......,........



Betriebsgründung Zuzug
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Iassung
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dErlassung
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Haupt-
nieder-
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Zne igste IIe

lassung

Haupt-
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2 GeHerbeanmeldungen

2. 1 GeHerbeanmeldungen nach r,lirtschaftszHeigen
Mai 2001

übernahrneNr.
der

Klas-
s i fika-tion 1 )

70

7L

72

Z{eignie-
derlassung
bzw. unselb-

ständioe
Z,{eigs teII e

15
Ib
77
18
13
20

A

D

F

50

51

52

67

K

Land-u. Forstv{irtschaft .,,
Verarbeitendes GeHerbe .,,
ErnährungsgeHerbe ...,....
Tabakverarbeitung ........
TExtilgewerbe .. ;.........
aäkröiäünslöäxäiüä : : : : : :.
LEdErgeHerbe
HolzgeHerbe (oh.H.v.
t{öbeln )

PapiergeHerbe-
VerI ags-, Druckgenerbe, Ver-vielfältigung
Kokerei, Mineralölverarbei-
tung,H.v,Brutstoffen ..,.

Chemische Industrie .. . ...
H. v. Gurmi-u. Kunststoff-
Haren ,.

G I asgeNerbe, Keramik , ver-
arb.v.Steinen u,Erden ..,

MetallerzEugung
u. -bearbeitung

H.v,Metallerzeugnissen ...
Maschinenbau
H.v. Büromasch.,Dv-6erät.

u, -Einr,
H. v.Geräten d. Elektriz.
erzg.,-verteilung u.ä.,.

Rundfunk-, Fernseh-u.
Nachrichtentechnik,,....

l"lediz in-, Meß-, Steuer-u. Re-gelungstechnik,optik ...,
H.v.Krafty{agen u,
Kraftwagenteilen .... .. ,.

Sonst.Fahrzeugbau ....,...
H. v, ttibeln, schmuck,Musik-
instr,,Sportqer.usy{ ....,Reclaling .....,..

Bauger{€rbe

Handel ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u,Gebrauchsgütern ...

Kfz-Handel ; Instandh. u.
Rep. v. Kfz ; Tankstel len . . ,

Handelsvennittluno u.
Großhandel (oh.KIz) ..,..

Eh.(oh,Handel m,Kfz u.
Tankst. ) ; Rep. v, Geb. güt.

GastgeH€rbe

Verkehr u.Nachrichten-
übernittlung

891

2 569

276

6i
60

8

123
16

360

4
58

74
' 101

40
501
219

I
63

42

151

77
31

.275
40

5 291

16 923

2 038

3 972

10 973

s 416

29ß

3 6S2

3 528

15 652

I 6Sl

50s

2 620
51

10 781

4 543

1 526

5S 351

5

14

2
33
29

5

2

14

1

1q
5

188

1 830

168

233

L 429

235

216

173

,103

675

95

57

97
5

427

247

104

3 882

651

814

62

3ä
22

1

q7
4

163

10

14

26

8
183
54

1

to

72

27

sI
105

11

2 334

51

379

77

ö
10

22
5

42

1I
14

15

7
69
28

3

6

5

23

3
6

30
3

368

7 922

265

254

I 399

2 870

142

62

56

658

133

,91

104
4

386

135

796

81

15
20

4

35'
4

712

2
18

29

27

14
169
90

23

15

53

8
15

50
18

s

205

115

9

1
2

15
2

42

742

E

2

3I
2

4

I
1

-
I
1

1

i
1

2

2

8q

26

i
i
I
4

10

2

10

1
3
1

11
327

22

23

?4
25

26

27

28
23
30

31

32

33

34

35
36

37

I
1
6

29

5

10

I
6

37
15

4

4

17

292

7ß

94

284

364

37

1{5

245

237

878

720

27

165
5

561

1

:
10

27

3

11

7

3

7

3

3

29

5

4

6

H

2 076

2 617

377

585

1 555

690

505

2ß

230

3 638

677

106

I 148

1 067

2 369

5 772

1 1165

1 854

2 925

2 8S1

s 650

654

264

1 576
8

7tß

2 958

r 072

32 815

337

55

6 895

1S

639

60

72

507

176

39

36

8

114

7

14

10
1

82

88

31

7 224

J Kredit-u.
geK€rbe

Vers icherungs-

73
74

Kredit-u, Vers iche-
rungshilfsgeherbe .......

Grundst. -, l,bhnungsr{esen,
Verm. berieg]. Sachen usH . .

Grundstücks-u.
tJohnungsnesgn

Verm. bEH€gl. Sachen
oh.Bedienungspersonal ...

DatEnvErarbeituno u.
Datenbanken ...;...,.....

Forschuno u.EntHickluno ..
Erbrg. v. öiens t Ieistungän
überiliegend f. Untern. . . ,

Erbringung sonst.öff.
u. persönl. Dienst-
le is tungen

Übrige !.lirtschafts-
zHeige 3)

Insgesamt

666
28 ?

22

B,C, E,
t{,N

a-K,t't-0

2 76L

26L

11 655

161

59

2 787

3

1) Klassifikation der tJirtschaftszr,{Ei.ge, Ausgabe 1gg3 (t"lz 93), Kurzbezeichnung.2) ohne Automatenaufsteller und Reiseöer{erbel
3) Einschließlich geheimzuhaltEnder Fälle,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 05/200L
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2 oeHerbeanmeldungen

2.2 GeHerbeanmeldungen nach Rechtsfornen, Einzelunternehnen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Mai 2001

Rechtsfofin

staatsangehörigke it
Land-

offene HandelsgEsEllschaft ....
Konrnanditgese I lschaf t
6esellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

des blirgerlichen

übernarune

54

5 066

3 790

10

1s3

.167

16

s

445

898

1 131

339

164

70

242

617

127

590

I 475

379

105

262

161

277

724

Zneignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständioe
Zlreigs tEIle

nach Rgchtsformen, Ej,nzelunternehnen nach Staätsangehörigkeiten

Gese I lschaft
Rechts ...:

166

7 232

3 298

495

7 ?67

2A

ß7

45 665

39 832

80

397

588

115

58

1 683

7 316

I 595

2 672

1 758

q57

1 568

5 209

r 393

4 938

12 050

3 176

729

3 377

1 555

1 983

7 577

35

30

319

133

178

s22

14

179

572

415

2

5

7

4

1

39

nach Ländern

422

4ß
196

18q

35

73

256

151

380

699

170

44

376

187

5q

767

1

3

18

233

8

44

5

?5

24

6

16

2

3

18

7

2S

3

4

2

119

69

514

2 439

173

4 242

3

174

3 922

3 453

7

27

53

8

2

732

1 501

1 673

581

5116

97

299

966

384

969

2 095

s35

752

77q

385

380

378

I
,9

48

712

16

593

2

16

l 882

1 735

5

I
15

5

27

4

15

149

44

75

1195

7

38

401

3118

4

8

?

t7

t62
ls7
53

47

6

22

117

32

109

194

51

11

101

77

31

611

65

42

199

s52

45

871

Aktieng€sellschaft ...
GesEllschaft mit beschränkt€r
Haftung

Genossenschaft

Sonstige Rechtsfonnen 2l .,,..,,

EinzeluntErnefmen ..,..
darunter mit StaatsangehörigkEit

clgutsch

französisch
griEchisch

ital ienisch
ni€dErländisch
sp6nisch

türkisch

Eaden+,IürttemberS .....
Ba)r'Ern ,

Berlin .

Brandenhrrg

Bremen .

Harüurg

Hessen .

Nied€rsachsEn

Nordrhein-l,lestfalen ..
Rheinlancl-Pfalz .....,
Saarland

Sachsen

SochsEn-AnhaIt

Schlesr{ig-Holstein ...
ThüringEn

Insgesant... 59 351 11 655 3 842 32 81s 2 747

1

32 791

29 067

55

200

338

80

46

7 023

4 041

5 414

7ß7
806

245

895

2 855

673

2 559

7 061

1 855

401

7 776

708

1 164

774

286

756

14

I
4

34

379

25

224

502

183

16

744

41

70?

68 2

6 895 I 228

ZuzvgBetriebsgründung
ZHelgnie-

derl assung
bzH. unselb-

ständioe
a{eigstelle

Haupt-
nieder-
lassung

6er{erbean-
meldungen

rnsge-
samt 1 ) lassung

Haupt-
nieder-

Zv{eignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständige
a{eigstel le

richtung
Sonstlge
Neuer- Haupt-

n ieder-
I assung

1) Ohne Automatenaufsteller und ReiseqsHerbe2) EinschließIich geheimzuhattender Fäl]e,

-8-
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3 Gevrerbeufrreldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern
ttai 2001

Rechtsform

Sta6tsangehör igkei t
Land

offene Handelsgesellschaft,....
KoflnEnditgesel lschaf t
Gese I lschaft
Haftung & Co

Gesellschaft des bürgerlichen Rechts

Ak t iengessl lschaft
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ..
6enossenschaft
Sonstige Rechtsfornen 4) .....

EinzelunternehflEn,......a;;Giü -;iI-§IäätiäÄöäÄäi.iüiäii

deutsch

französisch
griechisch
i taI ienisch
nisderländisch .......
spanisch
türkisch

Baden-flijrttenüerg .,...
Ba)r'ern ,

BErlin.
BrandEnburg ....
Breilen .. ....,,.
Hadx,lrg

Hessen .

M€ck I enburg-Vorporrnern

Niedersachsen ..,...
Ilordrhein-Hes tfalen
Rheinlsnd-Pfalz . . ..
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHigiHolstein .,,,,.....
Thüringen

Insgesarnt

nach Rechtsfornen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

Verlegung des BetriEbes
und Veränderuno derBetrieb6tätig(eit

Z{eignieder-
lassung bzH.
unselb6tän-
dige ZHeig-

stEl ls

72

2

13

511

2

fia
1

3

1 093

s78

5

I

I
30

102

180

E0

l5
14

253

60

23

87

262

3l
14

140

13

35

38

15

t0

59

267

17

682

68

34

3

1

4

1

62

14

40

198

33

20

40

150

136

1

mit beschränkter
2

1

2

2S

246

589

109

2 479

13

108

10 870

I 808

15

50

94

L2

tb

249

1 587

2 085

838

:185

110

,1150

I 198

332

1 189

2 729

624

1116

I 259

579

445

560

14 516

43

2L

s

L4

113

1

7q

tt7

102

89

250

34

I 244

4

2527

5 094

6 162

5

4 390 26

24

1

4 597

7

25

52

6

5

129

575

973

279

199

32

172

474

151

1185

1 010

307

68

538

409

200

25?

3 971

8

19

311

5

10

tß

727

855

47t
L29

60

1

6rl
127

552

1 325

250

54

455

114

185

223

I

1 4

nach Ländern

55

118

47

19

3

42

14

51

84

22

5

B4

20

7?

33

513

23

24

13

2l
I
I
I

15

22

44

14

3

118

22

13

72

2S3

5

4

I

l5
2

2

2

4

2

15

2

6 r29 I 358 6t

Veränderuno der
BEtrieb6tätig[eit 2)

Verlegung des
Eetriebes 3)

GeNerbe-
u,Tmeldungen
insgesamt 1 ) Hauptnieder-

I assung

Zneignieder-
lassung bzH.
unselb6tän-
dige Zheig-

s tel le

Hauptnieder-
I assung

ZHeignieder-
lassung bzH.
unselbtän-
dige ZHeig-

s tel le

Hauptniedsr-
Iassung

I ) qfrne Automateneufstelle! und ReisegsHerbe.
2 ) Änderung und,/oder Errieiterung.3) Verleguäg innerhalb des t',teldäbezirks,4) Einschließlich geheimzuhaltender Fälte.
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Betriebsaufgabe 3) Verlagerung

rtschaftsgl iederung. = Herstellung von)
Hi

(H.v
GeHerbe-

abmeldungen
insgesant 2 )

Hauptnieder-
lassung

Zr{e ignieder-
Iassüng bzn
unse lbstän-
dige Zr4eig-

steIIe

Aufgabe
eines Klein-
geHerbetrej.-
benden oder
einer Neben-

tät igkeit
Hauptnieder-

lassung

ZHe ignieder-
lassüng bzw.
unselbstän-
dige ZHeig-

stel 1e

4 GeNerbeabmelclungen

4, I Generbeabmeldungen nach l.,lirtschaf tszr{e j,gen

Mai. 2001

Nr . 
Aufgabe

eJ,neS I.€1-
terhi,n be-

s+-ehenden
Betriebes 4)

6?

q73
117

77

l8
?2

4186

2 32L

274

416

1 631

2 074

2s6

114

85

881

131

57

135I
549

105

7 276

der
Klas-

s if ika-tion I )

A Land-u. Forstr{irtschaf t
Verarbeitendes Generbe
ErnährungsgeHerbe ..,.
TabakvErarbeitung ...,

beitung,H.v.Brutstoffen ......24 Chefiische Industrie25 H.v.Gumrl-u,Kunststoff-

69

552
87

1ä
15I
20

5

64

;
20

32

l2
100

51

I
16

8

D
15
16
t7
18
19
20

27
22

23

?6

2l
2A
23
30

31

32

33

3,{

35
:€
37

569

23ß
381

sä
74I
95
23

300

39

69

772

33
s42
176

22

59
q2

135

o
14

206
llsl

4 577

15 525

1 613

3 882

10 030

5 232

2 73?

2 773

2 605

70 527

I 421

476

I 487
34

7 109

3 247

845

48 375

13

184
51

11

154

1 515

101

242

7 172

2L2

208

155

77

377

886
112

40
10

128

54

240
13

ä

:
11

1

q3

2A
4S

5

3

1

6
3

77

?
34
74

13
1

:

i
I

5
6
3

18
2

53

7
a2
27

11

38

2
4

23I

HAren

.Erden .

H.v.l,{€tallErzeugnissen .,..
Maschinenbau
H. v. Büromasch.,Dv-6erät.
u. -Einr.

li.v.Gerätgn d. ElEktriz.
erzg.,-verteilung u.ä. ...

Rundfunk-, Fernseh-u.
Nachrichtentechnik ......,

MEdizin-,tteß-, Steuer-

Vern
oh pErsonal

tung u.

;
l7
33

I
176
60

5

18

18

Zö

2
2

726
19

2 297

40

5
5

?3
16

I 245

2 294

272

633

1 389

736

q74

1416

135

I 773

q26

81

1 006

388

707

7 724

3

7

5

6

2
49
20

7

11

41

,

2

8

i
q

I

1

1

-
77

u. REgelungstschnik,optik ., .,.
H.v.KraftH€gen u.
KraftHagenteilen ....,

Sonst.Fahrzeugbeu ....
H. v. I{öb€ln, Schnuck,
t{Jsikinstr.,Sportger, usH .. .,.

Rec)'cl ing
7
2

20

27
4

F BaugEyi€rb€

G Hardsl;Instandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütern50 Kfz-Handel;Instandh.u,
Rep. v. Kfz; Tankstel len51 H6ndelsvemittlung u.
Großhand€l (oh. Kfz)52 Eh. (oh.Handel m.Kfz u.
Tankst, ) iRep. v.6sb. güt

H GastgeHerbe .,..
I VErkehr u.l,lachrichten-

üb€nnittlung
J Kredit-u.VsrsichErungs-

generbe
67 Kredi,t-u.VersichE-

rungshilfsger{srbe ... .

Grundst. -, l,{ohnungsHesen,
VErn.beHsgl. Sachen usH

Grundstücks-u,

I 297

834

2 749

5 314

2 15S

1 645

? 0?0

1 981

6 086

574

237

840
5

4 430

1 933

504

26 198

358

053

727

477

509

50

193

45

5

25

15

I

16

8330

3?6 7

K

70

77

72

436

61

60

309

223

37

277
b

832

237

59

3 893 151

42

5

4

4S
1

?ß
72

504

4
1

27

?

73 Forschung u.Entlricklung .7q Erbrg.v.öienstlsistungän
überrriegend f.UntErn. ..

0 Erbringung sonst.öff.u.
persönI. Dienstleistungen

265

774

68

3 133

7

B,C, E,
M,N

Übrigs t,lirtschaftszHeige 5) ..

A-K,M-0 Insgesamt

Klassifikation der tJirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (t,lz 93), Kurzbezeichnung
ohne Automatenaufsteller und Reiseoe!.rerbe;
Einschließlich der Aufgebe von Betriebsteilen, sofern diese angezeigt Hird.
Z.B. Verkauf, Verpachtung, Erbfolge, Rechtsforf,änderung.
Einschließlich geheimzuhaltender Fä1 Ie.

1
2
3
4
5

Statistisches Bundesamt, Fachserie ?, R 5, 05/?O0l
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{ Gee{erbeabmeldungen

4.2 GeHerbeabrneldungen nach Rechtsforrnen, Einzglunternehmen nach StaatsangehörigkEiten, Ländern

Mai 2001

Rechtsform

Sta6tsangehörigkeit
Land-

offene Handelsgssellscheft ....,,
Kofinanditg€sel Ischaf t
Gesellschaft rilit
Haftung & Co. KG

beschränkter

Gssellschaft dss bürgerlichen Rechts

Aktisngessllschaft ...
Gessllschaft nit beschränkter Haftung

6enossenschaft

Sonstige Rechtsforrnen 4) .,...

französisch ,,
gri€chisch ...
italienisch ,.
niederländisch

türkisch

Eaden-tl(.irttsnberg
Bayern ...
BBrlin .

Erandenburg .......
Brem€n .

H6lüurg

Hesssn ...
ileck I enburg-Vorponnern

Ni€d€rsachsen

lbrdrhein-Hestfalen . .

Rheinland-Pfalz ... ..... .

Saarlsnd
Sachsen

Sachssn-AnhElt

S,chlesr{ig-Holstein ...
ThÜringen

Insgesamt

nach REchtsforrnen, Einzelunternehm€n nech Staatsangehörigkeiten

273

155

761

2 749

343

5 855

118

294

37 957

33 176

83

415

583

85

46

1 398

5 758

7 357

1 979

1 1138

335

I 070

4 2S9

1 r55

4 074

10 302

23ß
581

2 867

1 578

1 804

7 432

277

1 515

42

2 733

10

88

2 915

7 724

241

85

20t
1 156

24

109

133

2

7

l6
5

I
38

1

I

2 7Al

87

63

I 269 26 155

. 
Aufgabe

Etnes l.rgl-
terhin be-
stehErden

BetriebEs 3)

t82
958

67

1 0116

72

81

1ß 4 789

3 Atz

l0
138

t45

l3
6

324

887

1 326

325

168

1ß

250

610

124

s96

1 5:E
407

97

297

202

269

1110

20

2A

32

{92

13

?2

13

l3

54

147

27

81ß

43

ß
35

3

4

13

2

6

27

I
1

I
2

7

8

7

*t2 570

5

30

llEl

6

3

83

900

884

4,4St

357

47

t62
872

2ß
658

I 1165

304

*t
581

367

279

308

295

271

130

185

2r
42

232

139

262

s12

93

42

381

2§
68

225

3 133

23 058

60

233

31t8

51

35

917

3 077

3 772

997

645

2ß
592

2 427

572

2 285

6 097

I 365

315

7 452

720

998

660

2*4
5

?

24

10

1

36

574

1 069

75

79

24

:xt5

?0

268

665

167

33

147

52

183

91

I
1

nach Ländern

sa 375 26 198 3 893 7 274151

1) Qhne Autonatenaufsteller und Reissoenerbe,2) Einschließtich der Aufgabe von Eetiisbsteiten, sofErn diese anqezeiqt Hird3) 2.8. Verkauf, Verpachtüng, Erbfolge. Rechtsfoinänderung.
4) Einschließlich geheinzuhaltender Fä]lE.

Betriebsaufgabe 2) Verlagerung

abneldungEn
insgesamt 1 )

GeHerbe-
Hauptnieder-

lassung
a{signied€r-
lassung bzH.
unselbstän-
dige ZHeig-

s tel le

Aufgabe
eines Klein-
geHerbetrei-
benden oder
einEr N€ben-

tätigk€it
Hauptnieder-

lassung

A{eignleder-
Iassung bzv{.
unselbstän-
dige Z.€ig-

st€l le

- ll -
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Betrieb6gründung Zuzug
Hirtschaf tsgl i€derung(H.v. = Herstsllung von)

GeHerbean-
meldungen

rnsge-
s6nt 2)

Haupt-
nieder-
lassung

Zneignie-
derlassung
bzN. unselb-

ständioe
Z{€igsteIIe

Sonstige
Neuer-

richtung
Haupt-

nieder-
lassung

a{eignie-
derlassung
bzH, unselb-

ständioe
Zneigstelle

Haupt-
nieder-
lassung

5 oeHerbeanmeldungen

5. 1 Generbeanmeldungen nach WirtschaftszHeigen
Januar - Mai 2001

ÜbernahneNr
der

Klas-

n 444

94 7S5

10 768

22 560

61 467

28 6:ts

16 135

20 ßt

19 768

a6 725

I E2A

2 877

t4 244

I 472

4 106

8 266

3 379

2 615

1l 887

1 5:t6

I 683

8 668

15 503

tß4

476

,11119

3 9SB

852

3lo

Zv{eignie-
derlassung
bz]{. unselb-

ständioe
Zaeigstelle

24

591

202

6
7
1

6
6

26

1
28

ß
50

7
37
73

4

13

13

1ß

157

4 571

524

577

3 566

933

503

r92

:ls

672

42

63

91
14

ß2

53

A

D

s ifika-tion 1 )

15
16
t7
18
19
20

21
22

ß
24ä
ß
27

n
29
30

3l
?2

:ts

3{
:E
:E

37

F

G

50

5l
52

(oh.H.v

Industrie ...
-u. Kunststoff-

Land-u,ForstHlrtschaft . ..
VErarb€itendss Gehßrbe ...

4 665

r4 538

807

4 ALO

362
1

68
98
20

207
29

546

5
85

752

777

7A
963
504

30

t24
106

400

59
52

262
89

11 216

63

1 097

273
2

16
20

5

32
7

81

I
31

32

62

11
158
151

I
29

30

§§

12
14

55
30

992

I 573

8{l
r 393

7 33S,

1 170

r 185

795

568

3 665

ß2
307

3 lso
4 680

310

772
149
t7

245
29

888

s2

78

133

39
984
352

15

92

73

157

25n
777

75

11 730

50 121

5 1ß1

13 014

31 526

7 447

I 292

16 283

16 075

53 729

3 655

| 447

I 110
50

39 472

238

I 088

50

24
25

2

36
8

171

2A

46

43

19
22t
135

11

23

34

87

I
6

85
l9

388

2 519

588

52
55
13

148
24

zs§t

3
57

a2

t2t
44

473
274

11

45

24

167

24
74

163
34

I 972

2
1

72A
3

338
354
58

671
103

ll
275

s%
586

197
851
440

80

339

282

sls9

130
r20

1 :t54ß

53!t
30

36

149

14t

72

63

13

5l

24

23

721

13

18I
85

831
23

5116
37

1N'9
315

l4

67

70

7t
72

73
74

0

:

I

,H. V.

H€ren ....
6l690ü€rbe, Ksraiik, Vsr-
arb.v. Stsinen u.Erden ...Ittcl lerzsugung
u. -bearösitungH.v.lbtrllsrzeugnisssn . . .

l,taschinenb8u .. :..........
H. v. Btironesch., Dv-6srät.

u. {inr.
H.v.Geräten d. Elektriz.
€r2o..-verteilum u.ä, ..

Rundlunr-, Fernsen:u.
tlehrlchtsnt€chnik ......

Il3dizin-, ileß-, Stsu€r-u. Re-gelumstechnlk,optik ....
H.v.KraftHagen u.
Kr8ftregenteil€n .,......

sonst.Fohrzeugbäu ........
tl. v.'liöbs ln, Schuck, ltJs ik-i6tr.,Sprtger.l.6li .....
Rectcling . . . ; . . . . . . . . . . . .

ea.gorurt€
ttad€l; Instardh. u. Rep. v.

Kfz u.GebrouctrsgütErn ...
Kfz-Handel ; Instandh. u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen ...

Handelsv€nnlttluno u.
Großhlndel (oh.Kfz) ....,

Eh. (oh.tlend€I n. Kfz u.
Iankst. ) ;Rep.v.6€b. glit.

66tgmrt
Vsr«ehr u. l,lachricht€n-
Ub€rnittlurE

Kredit-u. Vsrsichsrungs-
ge}€rb€

Kr€dit-u. VsrsichE-
nJngshilfsgenerb€ .......

Grundst. -,tbhnungsHgsen,
Verrn.beilegl. Sachen usr ..

6rundstücks-u.
l.bhnumsxssen

Vem. bsdegl, S&hen
oh.Bsdlenungspersonal ... Ioatenverarbeitung u. I

DrtenbankEn ... ;.....,... I

rffii§*n:iirii!:#:::l
Erbringung

u. pel§onl.
leistungen

sonst. öff
Di€nst-

B,C,E, Übrig€ l.lirtschafts-H,N zxeige 3)

ä

5

1
15

7

2

4

i

1
6

t2
15

H

2 956

I 333

I 260

19 392

3 550

613

3 304
160

11 765

3 889

1 371

63 007

1 588

4 150

rNt6

I 715

1 939

190

904

1 378

I 357

5 148

833

133

J

K

59 612

24 400

7 689

326 507

2 293

7 294

574

20 408

15 365

4 732

776 524

3 268

272

15 8S)8

2 ?67

2 442

489

41 651

547

240

8 540

842 20

11

s79

1) Klasslfikation der l.lirtschaftszxeige, Ausgobe 1993 (t,lz 93), Kurzbezeichnung
2 ) Ohne Autorn€tenaufstel ler und Reiseöeierbel3) Einschlisßlich geheirzuhEltender FälIe.
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5 Gev{erbe6nmeldungen

5.2 GeNerbeanmeldungen nach REchtsforfien, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar - Mai 2001

übErnahne
Rechtsforn

Staatsangehörigkeit
L6nd

0f f ene Handelsgesel lsch6f t
Konnanditg€sel lschaf t
6esellschaft nit b€schränkter
Haftung & Co. KG

G€sellschaft d€s btjrgErlichen
Rechts ..

Aktlengesellschaft ...
Ges€llschaf t nit beschränkter
Haftung

Genossenschaft

EinzelunternEhmn . . , . . , , ,oäiüta; -;it -itäätiä.öänoiiöi;ii'''
cleutsch

französisch
gri€chisch

ital ienisch
niederländisch
spanisch .........,:..,.
türkisch

Baden+{irttsmberg ..,,
EayErn ,

Berlin.
Brancrenburg

Brgm€n .

Hanburg

H€ssen .

],,leck lenburg-Vorponrn€rn

Nisdersachsen

lbrdrhsin-Hsstfslsn ..
Rheinland-Pfalz,....,
S€arland

S6chsen

Sechssn-AnhaIt

SchlesHig-Holstein ...
Thüringen

Insgesant.

nach Rechtsfornen, Einzelunternelxien nach Staatsang€hörlgkeiten

1 3115

899 372 151

7 401 2 916 1 698

aßignie-
dErlsssung
bzr{. unselts

ständige
A{eig§tElle

974294

3

49

49

292

160606

116

13

24

221

134

2A

t37

va

227 97

1 25St 1 190

77 AZl

2 AtO

43 858

255

2 237

12 909

875

625

110

10 307

15

29

101

n
16

141

2 080

4 093

103

71

27

155

2 013

164

1 289

2 969

s64

L24

?17

260

1185

379

3 212

272

5 0011

15

310

24.

354

279 777

Q5
2 22t

3 376

600

351

8 8:t§)

40 699

54 117

13 758

I 1155

2 377

77ß
28 315

6 492

2A 407

57 735

17 0,4!'

3 863

17 338

I 039

11 4511

I 719

19 073

27

160

260

38

16

567

7 756

s 255

3 028

2 764

525

I 444

4 8:t5

1 706

5 523

12 0s0

3 068

442

3 659

2 209

? 269

2 059

157 436

299

7 t20
I 780

427

A4
5 251

2t 7L9

30 153

? 272

4 412

I 205

4425
15 49S

3 128

15 007

38. 654

I 525

2 038

8 849

4 074

5 507

4 056

23 584

6S

851

r 135

72

55

2 49t

5 732

6 841

1 9:E

sll
3,{0

1 188

3 819

572

3 8El7

8 9111

2 233

539

I 505

94t
1 406

880

3 887

tß
181

2 osl
2

22

!E
7

2

st

I 071

1 060

361

3A
-76

157

60!l

269

8SB

1 357

357

78

725

4ts8

2:t6

{56

250 2At 21 1l!!9

686

774

7 155

t2
38

63

28

7

194

nach Ländern

2 247

2 633

1 045

939

11t3

363

1 467

644

I 811

3 677

885

239

I 836

I 043

538

858

23 006

37

846

a 720

70

816

3 620

5

56

7 93!i 176 390 11 092

3

30 923 2§7

I
2

2

54

82

10

2

3

72

I
42

97

17

3

36

18

13

21

326 507 63 007 ?O 408 776 524 15 898 479 41 651 8 540

Betriebsgründung Zuzug

GeHerbean-
meldungen

insge-
samt I )

Haupt-
niedEr-
Iassung

Z{eignie-
dErlassung
bzH, unselb-

ständioe
Zneigstelle

Sonstige
Neuer:

richtung
Haupt-

niEder-
lassung

a{eignie-
derlsssung
bzN. unselb-

ständige
a{eigstelle

Haupt-
niedsr-
l6ssung

1) ohne Autom8tenaufsteller und Reiseoewerbe2) Einschließlich geheimzuhaltender Fä1]e.
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6 oeHerbeumeldungen nach Rechtsfomen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigl(eiten, Ländern

Januar - Mai 2001

REchtsforfi

Staatsangehörigkslt
Land

0ffene Handelsgesellschaf t
Komianditgesel lsch6f t
Gesellschaft nit bgschränkter
Haftung & Co. KG

GEsellschaft dEs bijrgerlichen Rechts ..,
AktiEngesellschaft ...
Gssellschaft nit beschränktEr Haftung ..
Genossensch6ft

Sonstige Rechtsfornen 4) ..,.,

Einz€lunternEt'nsn .......üffit#";ii'§ä;t;;"dhö;iöiäit''''''''
deutsch

franzö'sisch
griEchisch
italieni.sch
niederländisch
spanisch

ttlrklsch

Baden-HtirtteildrerS ..,.,
Bayern .

BErlin .,
BrardenhJr€

Breilen .

Hamburg

HEssEn .

l.l€ck I EnhJrg-Vorpornern
NiedsrsachsEn

ilordrhein-t€stfalen . .

Rh€inland-Pfalz,...,,
Saarland

S6chsen

Sachsen-AnhaIt

S,chlesHig-Holstein ...
Thüringen

Insges6nt

Veriegung des Betriebes
und Veränderung der
Betriebs tät igke i t

Zdeignj,eder-
lassung bzH.
unsel bs tän-
dige Z{eig-

s tel le

nach Rechtsfonnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

?s3

| 247

3 372

451

t2 677

80

529

s2 964

77

249

474

772

60

7 426

8 803

11 380

4 358

23§
553

2 131

5 735

I 784

6 239

14 934

3 366

825

6 3115

3 251

2 09?

3 050

302

1 387

68

3 374

20

115

118

50

39

563

18

77

524

1 606

t77

6 953

1b

152

22 049

43

177

?13

62

35

658

11 118

11 586

2 359

779

298

952

2 9S0

732

2 940

7 304

1 300

363

2 372

756

874

7 2?5

30

l7

289

7l
167

1 057

20

154

792

730

2q

42

252

11

666

2

23

5 471

8

157

724

342 115

86

11

7

72

6.

5

64

14

139

130

I

2

I

I
q

3

7213

4

58 194 26 808 629 2S 355

nach Ländern

24 ß2
31

138

2t3
aa

2l
614

3 624

5 181

1 253

7 213

774

755

2 r75
740

2 382

5 540

1 690

366

2 695

? L97

961

1 325

565

I
4

7

t64
742

61

92

I
q3

75

76

100

2ra
58

17

221

7t2
40

79

300

314

139

92

24

70

166

92

217

424

108

24

326

95

57

149

5 008

2

2A

4t
t2

4

LaA

579

I 025

536

752

45

296

318

137

583

I 419

204

50

565

76

160

254

18

32

10

I

15

11

7

17

29

6

6

67

5

1

18

1
2
3
4

77 185 3? 275 1 506 311 058 2 597 6 499 250

Veränderung der
Betriebstätigkeit 2 )

Verlegung des
Betriebes 3)

GeHerbe-
urrneldungen
insgesamt 1 ) HauptniedEr-

lassung
ZHeignieder-
Iassung bzn.
unselbstänj
dige zHeig-

s tel lB

Hauptnieder-
lassung

ZHeignieder-
lassung bzH.
unse lbstän-
dige Zr{eig-

stel le

Hauptnieder-
Iassung

ohne Automatenaufsteller und ReisegeHerbe.
Änderung und/oder Erflsiterung.
Verlegung innerhalb des lileldebezirks.
Einschl ießl ich geheimzuhaltencler Fäl le.
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Betriebsaufgabe 3) Verlagerung

Hirtschaf tsgl iederung(H.v. = llerstellung von)
GeKsrbe-

abmeldungen
insgesamt 2)

HauptniBder-
lassung

zieignieder-
lassung bzH.
unselbstän-
dige ZHeig-

s tel le
tät igkeit

gEHerbetrei-
benden oder
einer Neben-

Aufgabe
eines Klein-

Hauptnisde:
lassung

Z{eignieder-
Iassüng bzn.
unselbatän--l
dige Zieig-

stelle

7 Generbeabneldungen

7. 1 GeHerbeabmeldungen nach l..lirtschaftszF{eigen

Januar - Mai 2001

Nr.
der

3 555

14 588
2 323

3
3?2
470
103

674
101

1 978

6
230

391

644

179
2 572I 276

123

307

236

aoz

90
s,6

I 327
35r

27 774

61 055

8 500

z 717

8 060
176

47 602

18 081

4 637

95 095

I 664

23 202

62 230

2A 276

15 419

15 909

75 022

13 907

1 512

3 875

a s20

3 880

2 333

827

768

I 851

2 294

s42

1 290
55

5 769

2 232

5116

54

1
20

30

74

8
127
100

5

31

t?
68

5
5

47
30

956

I 333

574

I 416

7 343

I rzq

I 295

747

399

2 395

4118

252

2t3
20

7ß2

956

402

78 208

2 249

5 628
792

193
2AA
57

297
31

462

1a
7A

216

6{I 005
357

36

91

95

181

25
29

785
116

t3 273

49 896

4 845

12 810

32 247

11 392

8 703

11 418

t7 274

35 S{0

3 427

t 423

4 8118n
26 414

10 610

2 537

Aufgabe
eings r€i-
terhin b€-
stehenden

BetriebEs 4)

433

3 2L4
731

116
64
2t

151
26

372

2
7t

101

r47
31

5:B
277

2t
60

1ß

2*t
27
24

160
62

3 444

15 897

I 941

2 702

7t 254

ll 532

1 881

887

578

5 72r

1 0511

396

3 1ß8

3 000

7ß

116 857

A

D
tB
16
17
18
19
20

2t
22

23

Land-u. Fors tHirtschaf t
Verarbeitendes 6ewerbe
ErnährungsgsNerbe ....
Tabakverarbeitung ....

b€itung,H.v.Erutstoffen ..,,,,24 Chemische Industrie25 H.v.Gurni-u,Kunststoff-
*tren . .26 GlasgeHerbe,Keranik,
V8rarb. v. Steinen u. Erden . . . . .27 M€tallerzeugung
u. -bearbeitung

H. v. Metallerzeügnissen
Maschinenbau
H. v. Büromasch.,DV-Gerät.

u, Regelungstechnik, optik
H,v.Kr6ftlragen u,
KraftHagsnteilen . ..... .

Sonst.Fahrzeugbau .,.....
tl. v. l,ltibeln, Schnuck,
Musikinstr. , Sportger. usv{

Rec)rcIing

EaugeH€rbe ....
G Handel;Instandh,u.Rep.v.

Kfz u.Gebrauchsgütern50 Kfz-Handel; Instandh. u.
Rep. v. Kfz ; Tanks teI len51 Handelsverritittlung u.
Großhandel (oh,Kfz)

52 Eh. (oh. Handel n. Kfz u.
Tankst. ) ;Rep. v, 6eb. güt

H GastgeHerbe ...
verkehr
übermi

u. Nachrichten-
ttlung ....,,,.

KI AS.
s ifika-tion 1 )

K

70

77

72

0

460

3ß2
504

3
78
96
77

155
22

1160

1
80

r32

155

54
584
381

43

80

45

210

23
22

218
119

7 227

55

s11
227

77
20

2

20
11

372

272
EO

3i
27
6

49
10

227

1
7

5

1 81
10

I
1

2
1

43

118

20
252
150

L7

38

29

ss

I
13

110
23

2 205

5 795

659

2 290

2Aß
241

ttß

1 959

I 934

6 9116

7 245

189

1 086
30

4 396

1 250

388

3

:
7

1l

2
11
1l
I
7

1

7

1
3

7
1

69

ßa
33

109

7ß
7

8{

33

23

202

32

15

27
5

723

33

15

799

1

2A
29
30

31

32

33

3q

35
36

37

F

J

67

Kredit-u. Versicherungs-
geNerbe

Kredit-u. Vers iche-
rungshilfsgeHerbe ....

Grundst. -, tJohnungs9{esen,
Vern.beHegl.Sachen usv{ ......,

Grundstücks-u.
l.Johnungsnesen

Venn. bEHegl. Sachsn
oh. Bed ienungspersonal

Datenverarbeitung u.
Datsnbanken

Forschung u,Entv{icklung .......
Erbrg. v. 0iEnstlEistungen
überriiegend f .Untern,

Erbringung sonst.öff .u.
persön]. Dienstleistungen ... . .

übrj.gs l,Jirtschaftszr,reige 5) .,.

7St6
3773

74

B,C, E,
M,N

A-K,t,l-o Insgesant

1) Klassifikation der l.'lirtschaftszHeige, Ausgabe 1993 (l.lz 93), Kurzbezeichnung2) ohne Automatenaufsteller und ReisegeHerbe;3) Einschließlich der Aufgabe von Betiiebsteilen, sofern diese angezeigt r.{ird.
4) Z.B. Verkauf, Verpachtüng, Erbfolge, Rechtsfornänderung.
5) Einschließlich geheinzuhaltender Fälle.

283 790 44 739 151 686 21 501

Statistisches Bundesamt, Eachserie 2, R 5, 05/200f
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7 GeHerbeabmeldungen

7.2 GeHerbeabmeldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar - t4ai 2001

Rechts form

Staatsangehörigkei t
Land

nach Rechtsforhen, Einzelunternehmen nach StaatsangehOrigkelten

1 309

I 017

4 670

t7 348

1 718

34 180

339

1 959

447

1 484

I 535

161

tq 92q

{6
731

16 886

14 996

34

160

255

42

18

E76

nach Ländern

352

819

122

4 518

3

79

ls 500

74 298

?q

51

126

?9

15

?71

. 
Aufgabe

elnes Hel-
terhin be-
stehenden

Betriebes 3)

323

I S?3

6 280

390

7 227

161

495

2q 462

51

654

834

73

41

1 898

5 095

aßz
2 095

1 160

349

1 285

4 013

704

4 ?47

I 544

2 577

507

1 813

1 237

1 672

I 197

0f f ene Handelsgesel lschaf t
Koilnanditgesel lschaf t .

Gesellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des burgerlichen Rechts ...
Aktiengesellschaft ..,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,.
Genossenschaft

Sonstj.ge Rechtsfomen 4) ...,.

EinzeluntErnehnen .......,
Järuntär nrit-siäatianöät'oiiöi;ii" " " "
deutsch

französisch
griechisch

ital ienisch
niEdErländisch

spanisch

tÜr*isch

BadEn-l'lürttemberg ....
BayErn ,

Bsrlin .

Brandenbur€

BreiEn .

Hanburg

Hessen ,

Meck I enburg-Vorponrngrn

NiedErsachsen

fbrdrhein-l.,les tf alen . .

Rheinland-Pfalz ...,..
Saarland

SachsEn

Sachsen-Anhal t
Schlesßig-Holstein ...
Thüringen

Insgesant

34 979

43 685

1t 932

8 s64

1 861

5 77q

25 188

6 418

24 534

58 964

13 882

3 135

16 531

s 390

10 211

I 7SL

3 249

5 615

339

53?

13

t24
? 0?l

334

1 500

3 838

93?

210

888

339

1 018

489

s3

55

133531

7181

1 340

541

1 016

7 7?S

725

613

7 135 151 525

160

7t
13

?9

347

4

q7

221. 250

195 487

4t7

2 073

3 095

532

313

7 581

257 ?9 962

2765 457

13

,o

80

24
q

tbu

7 778

7 764

7AS

1 071

103

225

t 268

798

7 472

3 02?

618

201

2 tss
1 309

. 415

I 236

135 048

294

1 119

I 809

361

?34

4 835

18 446

22 579

6 032

3 778

1 119

3 338

t4 264

3 159

13 295

33 914

I 026

7 707

8 307

4 281

5 582

3 909

3

I

t?6
135

16

30

5 285

5 170

2 606

1 993

?77

798

3 554

1 390

3 925

8 498

1 855

504

3 314

2 2t0
1 {85

t a7s

4

68

23

55

1 118

34

7

65

14

38

36

za3 790 s4 739 18 208 151 686 21 501 799 116 857

1) ohne Automatenaufsteller und Reisegsnerbe.
2) Einschließ]ich der Aufgabe von Betriebsteilen, sofern diese angezeigt Hird3) Z.B, Verkauf, Verpachtung, Erbfolge. Rechtsfonnänderung.
4) Einschließ1ich geheimzuhaltender Fä]]e,

Betriebsaufgabe 2 ) Ver I agerung
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ZHeignieder-
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s+,el le
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Unteinehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsautwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen.'Die Gruppie-
rung der Unternehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen: bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretem und
Handelsmaklem

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgeweöe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn-
und Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und
-vermittlung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güter-
kraftverkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Bin-
nenschiffahrt (Güterbeförderung) und der See- und Kü-
stenschiffahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arä-, Zahnarzt- und
Tierarztpraxen

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfem, vereidigten
Buchprüfem, Steuerberatem und Steuerbevollmächtag-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Untemehmen der Wirt-
schafts- und Untemehmensberatung sowie der Heil-
praktikerpraxen

Reihe 1.6.4: Kostenstruktur der Design-Untemehmen
und der Praxen von Psychotherapeuten

Reihe 1: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Unternehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:'Produzierendes
Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften

2.1: Abschlüsse von Kapitalgesellschaften

2.2: Tahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsiahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt letztmalig lnformationen über

die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überprüfung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsuntemehmen
Die Reihe wurde eingestellt. Die Ergebnisse werden künftig
in der Fachserie 14 ,,Finanzen und Steuem" erscheinen.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1 : lnsolvenzverfahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halblahresergebnis und die Dezemberveröffentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren

Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen sowie
nach Bundesländern u. a. einen Überblick über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzeigen
Berichtet wird (1996 viefteljährlich) ab 1997 monatlich über
Gewerbean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländem
und für Einzelunternehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
veröffentlicht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur
Verfügung.

Klassifikationen
Klassif ikation der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaft szweige,
Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
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65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
72774 Reutlingen, Tel. O7071/ 93 53 50, erhältlich.
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